
Dr. h.c. Marit Hansen
Landesbeauftragte für Datenschutz Schleswig-Holstein, DE
Vortrag auf der Jahrestagung der Datenschutzbeauftragten

am 04.05.2023 in Graz

Risiko und Rechenschaftspflicht –
Anforderungen der DSGVO in die Praxis 

übersetzen



www.datenschutzzentrum.de

Überblick 

Risiko und Rechenschaftspflicht 2

• Warum das Thema?

• Was bedeutet die Rechenschaftspflicht?

• Gibt es einen Zusammenhang mit dem 
Risiko?

• Was ist zu tun?

• Hilfestellungen

• Fazit
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Motivation
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https://www.datenschutzkonferenz-
online.de/media/dskb/2022_24_11_fest
legung_MS365_zusammenfassung.pdf

• Prüfung / Diskussion 
„Microsoft-Onlinedienste“

• 09/2020-11/2022
• Zahlreiche Gespräche
• Zahlreiche Veränderungen
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https://www.datenschutzkonferenz-
online.de/media/dskb/2022_24_11_fest
legung_MS365_zusammenfassung.pdf
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https://www.datenschutzkonferenz-
online.de/media/dskb/2022_24_11_fest
legung_MS365_zusammenfassung.pdf
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Blick in die DSGVO

Art. 5 Abs. 2 DSGVO
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Accountability calls for documentation

• Anforderung der Rechenschaftspflicht
• Art. 5 (2) DSGVO

• „Demonstrate compliance“ – wie?

Risiko und Rechenschaftspflicht 9

Artikel 5 (2) DSGVO

(2) Der Verantwortliche ist für die Einhaltung 
des Absatzes 1 verantwortlich und muss 
dessen Einhaltung nachweisen können 
(„Rechenschaftspflicht“). 

Article 5 (2) GDPR

(2) The controller shall be responsible for, and 
be able to demonstrate compliance with, 
paragraph 1 (‘accountability’).
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Blick in die DSGVO

Art. 42 DSGVO:
Zertifizierung
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EuGH zur Rechenschaftspflicht:
Urteil vom 24.02.2022 – C-175/20, Rn. 77 ff.  

Risiko und Rechenschaftspflicht 11

Vorlagefrage 9
„Anhand welcher Kriterien ist zu prüfen, ob die Steuerverwaltung als für die Verarbeitung Verantwortliche 
sicherstellt, dass die Datenverarbeitung im Einklang mit den Anforderungen nach Art. 5 Abs. 1 der 
Verordnung 2016/679 erfolgt (Rechenschaftspflicht)?“

77 In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass der für die Verarbeitung Verantwortliche nach 
dem in Art. 5 Abs. 2 der Verordnung 2016/679 verankerten Grundsatz der Rechenschaftspflicht
nachweisen können muss, dass er die in Abs. 1 dieses Artikels festgelegten Grundsätze für die 
Verarbeitung personenbezogener Daten einhält.

78 Folglich obliegt es der lettischen Steuerverwaltung, nachzuweisen, dass sie gemäß Art. 25 Abs. 2 dieser 
Verordnung versucht hat, die Menge der zu erhebenden personenbezogenen Daten so gering wie 
möglich zu halten.

81 Wie sich oben aus Rn. 77 ergibt, obliegt die Beweislast insoweit der lettischen Steuerverwaltung.

https://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?text=&docid=254583&pageIndex=0&doclang=DE
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EuGH zur Rechenschaftspflicht:
Urteil vom 04.05.2023 – C-60/22, Rn. 53 ff. 
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https://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?text=&docid=273289&doclang=DE

38 Unter diesen Umständen hat das Verwaltungsgericht Wiesbaden 
beschlossen, das Verfahren auszusetzen und dem Gerichtshof folgende 
Fragen zur Vorabentscheidung vorzulegen:
1. Führt eine fehlende bzw. unterlassene oder unvollständige 

Rechenschaftspflicht eines Verantwortlichen nach Art. 5 der DS-GVO, 
z. B. durch ein fehlendes oder unvollständiges Verzeichnis der 
Verarbeitungstätigkeiten nach Art. 30 DS-GVO oder eine fehlende 
Vereinbarung über ein gemeinsames Verfahren nach Art. 26 DS-GVO 
dazu, dass die Datenverarbeitung unrechtmäßig im Sinne der Art. 17 
Abs. 1 Buchst. d DS-GVO und Art. 18 Abs. 1 Buchst. b DS-GVO ist, so 
dass ein Löschungs- bzw. Beschränkungsanspruch des Betroffenen 
besteht?
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https://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?text=&docid=273289&doclang=DE

38 Unter diesen Umständen hat das Verwaltungsgericht Wiesbaden 
beschlossen, das Verfahren auszusetzen und dem Gerichtshof folgende 
Fragen zur Vorabentscheidung vorzulegen:
1. Führt eine fehlende bzw. unterlassene oder unvollständige 

Rechenschaftspflicht eines Verantwortlichen nach Art. 5 der DS-GVO, 
z. B. durch ein fehlendes oder unvollständiges Verzeichnis der 
Verarbeitungstätigkeiten nach Art. 30 DS-GVO oder eine fehlende 
Vereinbarung über ein gemeinsames Verfahren nach Art. 26 DS-GVO 
dazu, dass die Datenverarbeitung unrechtmäßig im Sinne der Art. 17 
Abs. 1 Buchst. d DS-GVO und Art. 18 Abs. 1 Buchst. b DS-GVO ist, so 
dass ein Löschungs- bzw. Beschränkungsanspruch des Betroffenen 
besteht?

53 Nach dem Wortlaut von Abs. 2 des Art. 5 der DS-GVO ist der 
Verantwortliche nach dem in dieser Bestimmung verankerten Grundsatz 
der „Rechenschaftspflicht“ für die Einhaltung des Abs. 1 dieses Artikels 
verantwortlich und muss nachweisen können, dass jeder der dort 
genannten Grundsätze eingehalten worden ist; mithin obliegt ihm hierfür 
die Beweislast (vgl. in diesem Sinne Urteil vom 24. Februar 2022, Valsts
ieņēmumu dienests [Verarbeitung personenbezogener Daten für 
steuerliche Zwecke], C-175/20, EU:C:2022:124, Rn. 77, 78 und 81).

54 Hieraus folgt, dass der Verantwortliche nach Art. 5 Abs. 2 in Verbindung 
mit Art. 5 Abs. 1 Buchst. a der DS-GVO sicherstellen muss, dass die von 
ihm durchgeführte Datenverarbeitung „rechtmäßig“ ist.
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EuGH zur Rechenschaftspflicht:
Urteil vom 04.05.2023 – C-60/22, Rn. 53 ff. 
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https://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?text=&docid=273289&doclang=DE

58 Da die Art. 7 bis 11 der DS-GVO, die genau wie die Art. 5 und 6 dieser Verordnung in 
deren Kapitel II stehen, das die Grundsätze betrifft, zum Ziel haben, den Umfang der 
dem Verarbeiter nach Art. 5 Abs. 1 Buchst. a und Art. 6 Abs. 1 dieser Verordnung 
obliegenden Pflichten näher zu bestimmen, ist die Verarbeitung personenbezogener 
Daten, wie sich aus der Rechtsprechung des Gerichtshofs ergibt, zudem nur 
rechtmäßig, wenn sie diese anderen Bestimmungen des genannten Kapitels einhält, 
die im Wesentlichen die Einwilligung, die Verarbeitung besonderer Kategorien 
sensibler personenbezogener Daten und die Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten über strafrechtliche Verurteilungen und Straftaten betreffen […]

59 […] festzustellen, dass die Einhaltung der in Art. 26 der DS-GVO vorgesehenen Pflicht 
zum Abschluss einer Vereinbarung zur Festlegung der gemeinsamen Verantwortung 
und der in Art. 30 dieser Verordnung verankerten Pflicht, ein Verzeichnis von 
Verarbeitungstätigkeiten zu führen, nicht zu den in Art. 6 Abs. 1 Unterabs. 1 
genannten Gründen für die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung zählen.
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https://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?text=&docid=273289&doclang=DE

58 Da die Art. 7 bis 11 der DS-GVO, die genau wie die Art. 5 und 6 dieser Verordnung in 
deren Kapitel II stehen, das die Grundsätze betrifft, zum Ziel haben, den Umfang der 
dem Verarbeiter nach Art. 5 Abs. 1 Buchst. a und Art. 6 Abs. 1 dieser Verordnung 
obliegenden Pflichten näher zu bestimmen, ist die Verarbeitung personenbezogener 
Daten, wie sich aus der Rechtsprechung des Gerichtshofs ergibt, zudem nur 
rechtmäßig, wenn sie diese anderen Bestimmungen des genannten Kapitels einhält, 
die im Wesentlichen die Einwilligung, die Verarbeitung besonderer Kategorien 
sensibler personenbezogener Daten und die Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten über strafrechtliche Verurteilungen und Straftaten betreffen […]

59 […] festzustellen, dass die Einhaltung der in Art. 26 der DS-GVO vorgesehenen Pflicht 
zum Abschluss einer Vereinbarung zur Festlegung der gemeinsamen Verantwortung 
und der in Art. 30 dieser Verordnung verankerten Pflicht, ein Verzeichnis von 
Verarbeitungstätigkeiten zu führen, nicht zu den in Art. 6 Abs. 1 Unterabs. 1 
genannten Gründen für die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung zählen.

60 Darüber hinaus besteht das Ziel der Art. 26 und 30 der DS-GVO im 
Unterschied zu den Art. 7 bis 11 dieser Verordnung nicht darin, den 
Umfang der in Art. 5 Abs. 1 Buchst. a und Art. 6 Abs. 1 der Verordnung 
genannten Anforderungen näher zu bestimmen.

61 Daher lässt sich aus dem Wortlaut von Art. 5 Abs. 1 Buchst. a und Art. 6 
Abs. 1 Unterabs. 1 der DS-GVO ableiten, dass ein Verstoß des 
Verarbeiters gegen die in den Art. 26 und 30 dieser Verordnung 
vorgesehenen Pflichten keine „unrechtmäßige Verarbeitung“ im Sinne von 
Art. 17 Abs. 1 Buchst. d und Art. 18 Abs. 1 Buchst. b der Verordnung 
darstellt, die sich aus einem Verstoß des Verarbeiters gegen den in Art. 5 
Abs. 2 der DS-GVO genannten Grundsatz der „Rechenschaftspflicht“
ergeben würde.
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• Warum das Thema?

• Was bedeutet die Rechenschaftspflicht?

• Gibt es einen Zusammenhang mit dem 
Risiko?

• Was ist zu tun?

• Hilfestellungen

• Fazit
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Der Risiko-Begriff in der DSGVO

• Risiko = Schwere möglicher Schäden x 
Eintrittswahrscheinlichkeit

• Lässt sich nicht völlig quantifizieren
• Kann aber objektiv bestimmt werden

• Risiken müssen mit technischen und 
organisatorischen Maßnahmen 
eingedämmt werden

 Artt. 24, 25, 32, 35 DSGVO

Risiko und Rechenschaftspflicht 18
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https://www.datenschutzzentrum.de/artikel/1225-.html

Risiko für die Rechte und 
Freiheiten natürlicher Personen
( Risiken der Cybersicherheit)
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In Art. 5 DSGVO steht doch gar nicht „Risiko“

Risiko und Rechenschaftspflicht 19
Bild: David Mark via Pixabay

Wie genau muss die 
Dokumentation sein? –
Nachvollziehbarkeit für die 
Zielgruppe

Wie genau muss der 
Verantwortliche die 
Verarbeitung und die 
Risiken kennen?

Zielorientiert: „can
demonstrate compliance“

Klarheit bis zur welchen Ebene?

Hohes Schadenspotenzial:
mehr tun! (z.B. DSFA)
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Dokumentation – eigentlich ein Oberbegriff

Risiko und Rechenschaftspflicht 21

Planen und Spezifizieren Dokumentieren Protokollieren

Planung Implementierung                                               Betrieb
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• Nicht für die Aufsichtsbehörde, sondern …
• Ja, für wen dokumentiert der Verantwortliche?
• Für sich? Für betroffene Personen? Für ein Gericht?
• Davon hängt auch ab, wie dokumentiert wird.

Dokumentation – für wen?

Risiko und Rechenschaftspflicht 22

Bild: Tumisu via Pixabay

Non scholae sed
vitae discimus.
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Verschiedene 
Zielgruppen

Am besten (auch wenn 
laut EuGH nicht Teil der 
Rechenschaftspflicht):

Startpunkt: 
Art. 30 DSGVO

Risiko und Rechenschaftspflicht 23https://www.datenschutzzentrum.de
/dokumentation
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Verschiedene 
Zielgruppen

Risiko und Rechenschaftspflicht 24https://www.datenschutzzentrum.de
/dokumentation

Ziel: adäquate 
Nachvollziehbarkeit für 
andere Personen

• Betroffene Personen
• Prüfinstanzen (bDSB, 

Aufsichtsbehörde)
• Administrator:innen, 

Entwickler:innen
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In Hoch-Risiko-Situationen ist mehr nötig

Risiko und Rechenschaftspflicht 25

https://www.golem.de/news/bayern-quellcodeueberpruefung-von-palantir-
fuer-polizei-verzoegert-sich-2301-170965.html

https://uitspraken.rechtspraak.nl/#!/details?id=ECLI:NL:RBDHA:2020:1878



www.datenschutzzentrum.de

Nochmal zurück zum Start: 
Microsoft-Onlinedienste

Risiko und Rechenschaftspflicht 26

Tweet vom 04.05.2023 von Mario Guglielmetti mit Zitat von Will Douglas Heaven zur Integration von KI in Office-Produkte:
https://twitter.com/mario_gug/status/1653895387478999040

• „co-creator in the document“
 In Behörden?
 In Arztpraxen?
 In Rechtsanwaltskanzleien?

• Und wie funktioniert es genau?
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Hilfestellungen
• Standard-Datenschutzmodell, https://www.datenschutz-mv.de/datenschutz/datenschutzmodell/
 Baustein „Planen und Spezifizieren“, https://www.datenschutz-

mv.de/static/DS/Dateien/Datenschutzmodell/Bausteine/SDM-V2.0b_Planen_Spezifizieren_V1.0.pdf
 Baustein „Dokumentieren“, https://www.datenschutz-mv.de/static/DS/Dateien/Datenschutzmodell/Bausteine/SDM-

V2.0_Dokumentieren_V1.0a.pdf
 Baustein „Protokollieren“, https://www.datenschutz-mv.de/static/DS/Dateien/Datenschutzmodell/Bausteine/SDM-

V2.0_Protokollieren_V1.0a.pdf

• EDSB:
 Rechenschaftspflicht in der Praxis: Leitfaden für Organe, Einrichtungen und Agenturen der Union über die 

Dokumentierung von Verarbeitungsvorgängen – Zusammenfassung, https://edps.europa.eu/system/files/2021-07/19-
07-17_summary_accountability_guidelines_en_95_de.pdf

 Rechenschaftspflicht in der Praxis Teil I: Verzeichnisse, Register und Erfordernis einer Datenschutz-Folgenabschätzung, 
https://edps.europa.eu/system/files/2021-07/19-07-17_accountability_on_the_ground_part_i_en_48_de.pdf

Risiko und Rechenschaftspflicht 28
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Bearbeitungsschritte zur vollständigen Dokumentation

Bearbeitungsschritt ggf. Bemerkung

Datenschutzbeauftragte/r beteiligt ☐

Personal-/Betriebsrat beteiligt ☐

Zweck der Verarbeitung beschrieben ☐

Rechtmäßigkeit geprüft/beschrieben ☐

Betroffenenkategorien definiert ☐

Datenkategorien definiert ☐

Datenübermittlungen beschrieben ☐

Löschfristen beschrieben/definiert ☐

Zuständigkeiten definiert ☐

Benutzerberechtigungen definiert ☐

Administrationsberechtigungen definiert ☐

Risiko und Rechenschaftspflicht 29https://www.datenschutzzentrum.de
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Bearbeitungsschritte zur vollständigen Dokumentation

Bearbeitungsschritt ggf. Bemerkung

Verfahren zur Protokollierung festgelegt ☐

Prüfungs-/Kontrollprozesse festgelegt ☐

Auftragsverarbeitung (falls vorhanden) geprüft und 
dokumentiert ☐

Prozess (Informationspflicht für betroffene 
Personen, Artt. 13 und 14 DSGVO) definiert ☐

Prozess (Betroffenenrechte, Artt. 16 bis 18 DSGVO) 
definiert ☐

Datenschutz „by Design“ und „by Default“ (Art. 25 
DSGVO) geprüft und dokumentiert ☐

Sicherheit der Verarbeitung (Art. 32 DSGVO) 
bewertet, technische und organisatorische 
Maßnahmen definiert und dokumentiert

☐

Risiko und Rechenschaftspflicht 30https://www.datenschutzzentrum.de
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Bearbeitungsschritte zur vollständigen Dokumentation

Bearbeitungsschritt ggf. Bemerkung

Notwendigkeit einer Datenschutz-
Folgenabschätzung (Art. 35 DSGVO) geprüft und 
dokumentiert

☐

Verarbeitungstätigkeit getestet ☐

Verarbeitungstätigkeit freigegeben ☐

Verarbeitungstätigkeit ins Verzeichnis der 
Verarbeitungstätigkeiten aufgenommen ☐

Verarbeitungstätigkeit in die IT-Dokumentation 
aufgenommen ☐

Verarbeitungstätigkeit in die 
Sicherheitsdokumentation aufgenommen ☐

Risiko und Rechenschaftspflicht 31https://www.datenschutzzentrum.de
/dokumentation
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Fazit

• Generell:
 Zerlegung in Module
 Schrittweises Vorgehen
 Nötige Informationen einfordern – alle 

haben dasselbe Problem
 Bewusstsein über das Risiko

• Als ständige Aufgabe im 
Datenschutzmanagementsystem

• Rechenschaftspflicht und KI?
Risiko und Rechenschaftspflicht 33Bild: Infrogmation via Wikimedia
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Ich freue mich 
auf die Diskussion


